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FPÖ-Politiker in Simmering: Affäre um 
Gesindel -Äußerung entblättert!

Die österreichische Politik steht im Fokus, nachdem ein
FPÖ-Abgeordneter, Stefan, mit einer umstrittenen
Äußerung über afghanische Flüchtlinge in einem

geheimgehaltenen Treffen für Schlagzeilen gesorgt hat.
Laut Berichten, die über ein heimlich aufgenommenes

Video ans Licht kamen, bezeichnete er die Flüchtlinge als
&amp;#8222;Gesindel&amp;#8220;. Dies führte zu einer

sofortigen Reaktion der Staatsanwaltschaft Wien, die
Ermittlungen in die Wege leitete. Der Vorfall ereignete sich
während eines FPÖ-Stammtisches in Simmering im Januar
2025, und es wurde ein Anfangsverdacht festgestellt, was
bedeutet, dass Anhaltspunkte für eine mögliche strafbare

Handlung bestehen, wie oesterreich.gv.at erklärt. Bei einer
anschließenden Plenarsitzung wurde zudem bekannt, dass

verschiedene Ausschüsse im Parlament &amp;hellip;

Die österreichische Politik steht im Fokus, nachdem ein FPÖ-
Abgeordneter, Stefan, mit einer umstrittenen Äußerung über
afghanische Flüchtlinge in einem geheimgehaltenen Treffen für
Schlagzeilen gesorgt hat. Laut Berichten, die über ein heimlich
aufgenommenes Video ans Licht kamen, bezeichnete er die
Flüchtlinge als „Gesindel“. Dies führte zu einer sofortigen
Reaktion der Staatsanwaltschaft Wien, die Ermittlungen in die
Wege leitete. Der Vorfall ereignete sich während eines FPÖ-
Stammtisches in Simmering im Januar 2025, und es wurde ein
Anfangsverdacht festgestellt, was bedeutet, dass Anhaltspunkte
für eine mögliche strafbare Handlung bestehen, wie 
oesterreich.gv.at erklärt.

Bei einer anschließenden Plenarsitzung wurde zudem bekannt,
dass verschiedene Ausschüsse im Parlament gewählt wurden,

https://www.oesterreich.gv.at/themen/gesetze_und_recht/strafrecht/3/Seite.2460201.html


darunter der Zusammenschluss mehrerer wichtiger Ausschüsse.
Trotz dieser politischen Entwicklungen bleibt das Augenmerk auf
der laufenden Ermittlung, die auf dem Verdacht beruht, dass
Stefan durch seine Äußerungen möglicherweise diskriminierend
und anstößig gehandelt hat. Die Definition eines
Anfangsverdachts bedeutet in diesem Kontext, dass die
Ermittlungen zwar eingeleitet wurden, jedoch noch keine
Vorverurteilung stattgefunden hat, wie vienna.at erläutert. Das
Verfahren erfordert eine umfassende Prüfung der Äußerungen,
die Stefan getätigt hat, und deren rechtliche Konsequenzen.

Rechtliche Rahmenbedingungen

Im Rahmen der Ermittlung wird Stefan als Verdächtiger
bezeichnet, ohne dass er gegenwärtig als Beschuldigter gilt.
Dies verdeutlicht, dass die Staatsanwaltschaft vorerst
ausreichend Anhaltspunkte für die Eröffnung eines Verfahrens
hat, nicht jedoch bereits einen klaren Tatverdacht. Der Prozess
steht noch am Anfang, und sollte kein ausreichender Verdacht
entstehen, könnten die Ermittlungen eingestellt werden. Der
Schutz der Beteiligten vor vorschnellen Urteilen bleibt in diesem
Zusammenhang ein zentrales Anliegen des Rechtssystems, so
wird betont, dass sowohl Verdächtige als auch Beschuldigte
über ihre Rechte und das Verfahren informiert werden müssen,
wie das auch im § 2 des Strafgesetzbuches festgelegt ist.
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